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Eine neue Satyride von Borneo.
Von

H. Fruhstorfer.

Erites madura iues nov. siibspec.

Etwas grösser als madura aus Java, die Aiialozelle der

Vorderflügel reichlich ein Drittel breiter. Die g-elben Augen
der Hinterflügel etwas grösser und nicht orange, sondern hell-

gelb. Die Admarginalbinden gleichfalls heller und prominenter.

Unterseite: Heller grau, alle Rinden breiter und gerad-

liniger verlaufend. Alle Ocellen auf beiden Flügelpaaren heller

und entwickelter.

Auf den Hinterflügeln fehlt der bei den madura 3 5

stets vorhandene braune Strich an der Zellwand zwischen

der inneren und äusseren Binde.

Patria: Nord-ßorneo, Lawas, A. Everett leg. 2 SS.
Nachdem eine Lokalform von madura aus Perak und

eine solche aus Palawan bekannt geworden sind, ist es selbst-

verständlich, dass sich madura auch auf Borneo finden musste

und ebenso natürlich ist es, dass sie sich dort zu einer

besonderen Lokalform umgebildet hat.

Ueberraschend ist nur, dass sich weder elegans Butl.

noch argentina Butl. je nach ihren Fundorten auf den grossen

Sunda-Liseln in geographische Rassen verteilt haben, sondern

constant geblieben sind.

Die nächsten Verwandten gruppieren sich wie folgt:

madura Horsfleld

Ost-Java, sehr häufig bis zu 2000' Höhe. Flog zu

vielen Hunderten auf etwa 1500 ' im Zuidergebergde, südlich

von Malang in lichten Wäldern, verschwand aber, als zu

Gunsten der Kaffeekultur die Wälder vernichtet wurden.

Deutsche Entomologische Zeitschrift „Iris", herausg. vom Entomologischen

Verein Iris zu Dresden. Jahrgang VMKi.
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In West-Java traf ich die zierlichen Falter nui' bei

Palabuan an der Wynkoopsbai, Jannar, Februar 1892, wo sie

ziemlich selten waren.

madura angularis Mooie.

Tenasserim (1 9 Coli. Frühst.), Siam, Kanburi, April

1 S (H. Frühst, leg.), Peiak (Distant), Sumatra (Martin und

de Niceville).

madura iues Frühst.

Nord-Borneo.

madura ochreaua Staudinger.

Iris 1889 p. 38.

Palawan 2 SS 2 9 9, Januar 1898, W. Doherty leg.,

Coli. Frühst.

beeliusa Moore.

Lep. Ind. Vol. IL p. 114/115, 1893.

Tenasserim. Steht nach Moore's Beschreibung nahe

madura Horsf.

falcipeuuis Wood-Mason und de Niceville.

Moore Lep. Indica, 1. c. p. 116 117.

Cachar (Moore), Chiem-Hoa, Central-Tonkin auf ca. 800
',

September 1901 (H. Fruhstorfer 2 SS leg.).

eleg'aus Butl

Staudinger Exot. Schmett. t. 82 p. 230: „Nur 2 Arten

in seiner Sammlung, alle Arten scheinen selten zu sein."

Martin und de Niceville, Butt., Sumatra p. 387 1895.

^Die seltenste der 3 sumatranischen Erites."

Sumatra 1 S. S. -Borneo 1 S (Coli. Frühst.) Sarawak
(Butl.).

Die Art wird wahrscheinlich noch auf Malacca gefunden

werden.

argeutina Butler.

Moore Lep. Ind. 1. c. p. 1131 14 t. 121 f. 1 a — b.

Ober-Tenasserim (Moore), Perak, Deli (N.-O.-Sumatra),

Solok, S.-W. -Sumatra, Süd-Borneo (Coli. Fruhstorfer).
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